

[bookmark: _GoBack]Gesetzlich vorgeschriebene Nachprüfung
zur Auftragsdatenverarbeitung nach Art. 6 BayDSG / § 11 BDSG

Der Gesetzgeber schreibt u.a. in § 11 Absatz 2 BDSG vor, eine vorliegende Auftragsdatenverarbeitung vor Aufnahme der Zusammenarbeit und nach Beginn regelmäßig auf ein ausreichend hohes Schutzniveau der technischen und organisatorischen Maßnahmen zu prüfen.

„Der Auftraggeber hat sich vor Beginn der Datenverarbeitung und sodann regelmäßig von der Einhaltung der beim Auftragnehmer getroffenen technischen und organisatorischen Maßnahmen zu überzeugen. Das Ergebnis ist zu dokumentieren.“

Wir bitten Sie daher, uns die folgenden Angaben zeitnah zu übermitteln. Bei Rückfragen sprechen Sie uns bitte direkt an.
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Nur vom Informationssicherheitsbeauftragen / Datenschutzbeauftragten auszufüllen:
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